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Statuten des Vereins NIERE – Wien Niederösterreich Burgenland
Stand Dezember 2025

§ 1. Name, Sitz und Tätigkeitsbereich
(1) Der Verein ist ein Hauptverein und führt den Namen „Niere – Wien Niederösterreich Burgenland“ mit 
der Kurzbezeichnung „Niere WNB“.
(2) Er hat seinen Sitz in Wien und erstreckt seine Tätigkeit auf das Gebiet der Bundesländer Wien, Nieder-
österreich und Burgenland.
(3) Personenbezeichnungen in den Statuten gelten für Personen aller Geschlechter gleich.  

§ 2. Aufgaben und Zielsetzungen des Vereins
Der Zweck des Vereins liegt in der Betreuung von chronisch nierenkranken und Dialysepatienten sowie 
transplantierten Personen und deren Angehörigen, die Vertretung ihrer Interessen sowie ihrer organisatori-
schen und psychologischen Unterstützung.

Als Verein sprechen wir auch Angehörige von Nierenpatienten an: Das können Eltern von nierenkranken 
Kindern oder Partner von nierenkranken Partnern oder Kinder von nierenkranken Personen sein. 

Der Verein ist unabhängig, überparteilich, mildtätig, nicht auf Gewinn ausgerichtet und nur dem Wohl der 
Mitglieder verpflichtet.

Aufgaben des Vereins:
(1) Psychische Unterstützung, Begleitung und Beratung von den oben genannten Personen.
(2) Öffentlichkeitsarbeit und Bewusstseinsbildung in der Öffentlichkeit für die Organspende sowie für chro-
nisch nierenkranke Personen (Vorträge, Diskussionen und Publikationen).
(3) Durchführung von Projekten zur Verbesserung der Lebensqualität von den oben genannten Personen. 
(4) Pflege und Entwicklung von Beziehungen zu bestehenden Organisationen im In- und Ausland, deren 
satzungsmäßige Tätigkeit den Aufgaben und Zielsetzungen des Vereins entsprechen.

§ 3. Mittel zur Verwirklichung der Vereinsaufgaben
Ideelle Mittel:

Öffentlichkeitsarbeit für die oben genannten Personen (vereinseigene und soziale Medien, Vorträge, Dis-
kussionen und Publikationen).

Die erforderlichen materiellen Mittel werden aufgebracht durch:
(1) Mitgliedsbeiträge
(2) Spenden und sonstige Zuwendungen aller Art
(3) Erträge aus Veranstaltungen des Vereins

Die Mittel des Vereins dürfen nur für die in den Statuten des Vereins angeführten Aufgaben verwendet 
werden.
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§ 4. Arten der Mitgliedschaft
Die Mitglieder des Vereines gliedern sich in ordentliche Mitglieder, Förderer und Ehrenmitglieder. Ordentli-
che Mitglieder sind jene, die direkt oder indirekt durch chronische Nierenerkrankung betroffen sind. Förde-
rer sind jene, die den Verein vor allem durch besondere materielle und/oder ideelle Zuwendungen unter-
stützen.

Ehrenmitglieder sind Personen, die hierzu wegen besonderer Verdienste um den Verein ernannt werden.

§ 5. Erwerb der Mitgliedschaft
Mitglieder des Vereines können alle physischen Personen sowie juristische Personen und rechtsfähige Per-
sonengemeinschaften werden.

Über die Aufnahme von ordentlichen Mitgliedern und Förderern entscheidet der Vorstand endgültig. Die 
Aufnahme kann ohne Angabe von Gründen verweigert werden.

Die Ernennung zum Ehrenmitglied erfolgt auf Antrag des Vorstandes durch die Generalversammlung.

§ 6. Beendigung der Mitgliedschaft
(1) Die Mitgliedschaft erlischt durch Tod, bei juristischen Personen und rechtsfähigen Personengesellschaf-
ten durch Verlust der Rechtspersönlichkeit, durch freiwilligen Austritt, durch Streichung und durch Aus-
schluss.
(2) Der Austritt kann jederzeit erfolgen und muss dem Vorstand schriftlich mitgeteilt werden.
(3) Die Streichung eines Mitgliedes kann der Vorstand vornehmen, wenn dieses trotz Mahnung länger als 
24 Monate mit der Zahlung der Mitgliedsbeiträge im Rückstand ist. Die Verpflichtung zur Zahlung der fällig 
gewordenen Mitgliedsbeiträge bleibt hiervon unberührt.
(4) Der Ausschluss eines Mitgliedes aus dem Verein kann vom Vorstand wegen grober Verletzung der Mit-
gliedspflichten und/oder wegen unehrenhaften Verhaltens verfügt werden. Gegen den Ausschluss ist die 
Berufung an die Generalversammlung zulässig, bis zu deren Entscheidung die Mitgliedsrechte ruhen.
(5) Die Aberkennung der Ehrenmitgliedschaft kann aus den im Absatz 4 genannten Gründen von der Gene-
ralversammlung über Antrag des Vorstandes beschlossen werden.

§ 7. Rechte und Pflichten der Mitglieder
(1) Die Mitglieder sind berechtigt, an allen Veranstaltungen des Vereines teilzunehmen und Gäste mitzu-
bringen sowie die Einrichtungen des Vereines zu nutzen. Für Gäste und noch Nicht-Mitglieder gelten bei 
kostenpflichtigen Angeboten nicht die vergünstigten Mitgliedertarife. 
(2) Das Stimmrecht in der Generalversammlung sowie das aktive und passive Wahlrecht stehen nur den 
ordentlichen Mitgliedern und den Ehrenmitgliedern zu.
 
(3) Die Mitglieder sind verpflichtet, die Interessen des Vereines nach Kräften zu fördern und alles zu unter-
lassen, wodurch das Ansehen und der Zweck des Vereines Abbruch erleiden könnte. Sie haben die Vereins-
statuten und die Beschlüsse der Vereinsorgane zu beachten. Die ordentlichen Mitglieder sind zur pünkt-
lichen Zahlung des Mitgliedsbeitrages in der von der Generalversammlung jährlich beschlossenen Höhe 
verpflichtet. Die Fälligkeit des Mitgliedsbeitrages tritt mit Beginn des Vereinsjahres ein.
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§ 8. Vereinsorgane
Organe des Vereines sind die Generalversammlung, der Vorstand, die Rechnungsprüfer, der Geschäftsfüh-
rer und das Schiedsgericht.

§ 9. Die Generalversammlung
(1) Die Generalversammlung ist die „Mitgliederversammlung“ im Sinne des Vereinsgesetzes 2002 in der 
jeweils geltenden Fassung.
(2) Das Vereinsjahr beginnt mit dem 1. Jänner und endet mit dem 31. Dezember. Die ordentliche General-
versammlung findet jährlich statt.
(3) Eine außerordentliche Generalversammlung hat auf Beschluss des Vorstandes oder der ordentlichen Ge-
neralversammlung oder auf schriftlichen begründeten Antrag von mindestens einem Zehntel der Mitglieder 
oder auf Verlangen der Rechnungsprüfer binnen vier Wochen stattzufinden.
(4) Sowohl zu den ordentlichen wie auch zu den außerordentlichen Generalversammlungen sind alle Mit-
glieder mindestens zwei Wochen vor dem Termin schriftlich einzuladen. Die Schriftlichkeit ist auch durch 
elektronischen Versand möglich. Die Anberaumung der Generalversammlung hat unter Angabe der Ta-
gungsordnung zu erfolgen. Die Einberufung erfolgt durch den Vorstand.
(5) Anträge zur Generalversammlung sind mindestens 7 (sieben) Tage vor dem Termin beim Vorstand 
schriftlich einzureichen.
(6) Gültige Beschlüsse – ausgenommen solche über einen Antrag auf Einberufung einer außerordentlichen 
Generalversammlung – können nur zur Tagesordnung gefasst werden.
(7) Bei der Generalversammlung sind alle Mitglieder teilnahmeberechtigt. Stimmberechtigt sind nur die 
ordentlichen und die Ehrenmitglieder. Jedes Mitglied hat eine Stimme. Juristische Personen sowie rechts-
fähige Personengemeinschaften werden durch einen Bevollmächtigten vertreten. Die Übertragung des 
Stimmrechtes auf ein anderes Mitglied auf dem Wege einer schriftlichen Bevollmächtigung ist zulässig.
(8) Die Generalversammlung ist ohne Rücksicht auf die Anzahl der erschienenen stimmberechtigten Mit-
glieder bzw. ihrer Vertreter (Absatz 7) beschlussfähig.
(9) Den Vorsitz in der Generalversammlung führt ein Mitglied des Vorstands. 

§ 10. Aufgaben der Generalversammlung
Der Generalversammlung sind folgende Aufgaben vorbehalten:

(1) Entgegennahme und Genehmigung des Rechenschaftsberichtes und des Rechnungsabschlusses unter 
Einbindung der Rechnungsprüfer.
(2) Entlastung des Vorstandes
(3) Wahl und Enthebung der Mitglieder des Vorstandes und der Rechnungsprüfer.
(4) Festsetzung der Höhe des Mitgliedsbeitrages für das kommende Vereinsjahr.
(5) Verleihung und Aberkennung der Ehrenmitgliedschaft.
(6) Entscheidung über Berufungen gegen Ausschlüsse von der Mitgliedschaft.
(7) Beschlussfassung über Statutenänderungen und die freiwillige Auflösung des Vereines.
(8) Beratung und Beschlussfassung über sonstige auf der Tagesordnung stehende Fragen.
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§ 11. Der Vorstand
(1) Der Vorstand muss dem bestehenden Vereinsgesetz entsprechen. Zum Zeitpunkt der Statutenänderung 
lt. Vereinsgesetz 2002, §5 Absatz 3: Muss das Leitungsorgan aus mindestens 2 natürliche Personen be-
stehen. Der Vorstand von Niere WNB soll aus 4 vertretungsbefugten Personen, einem Kassier  und dessen 
Stellvertretung bestehen.
(2) Der Vorstand hat bei Ausscheiden eines gewählten Mitgliedes das Recht, an seine Stelle ein anderes 
wählbares Mitglied zu kooptieren, wozu die nachträgliche Genehmigung in der nächstfolgenden General-
versammlung einzuholen ist.
(3) Die Funktionsdauer des Vorstandes beträgt 4 (vier) Jahre. Auf jeden Fall währt sie bis zur Wahl eines 
neuen Vorstandes. Wiederwahl ist zulässig.
(4) Der Vorstand wird von einem seiner Mitglieder schriftlich oder mündlich einberufen.

(5) Der Vorstand ist beschlussfähig, wenn alle seine Mitglieder eingeladen wurden und mindestens die 
Hälfte von ihnen anwesend ist.
(6) Der Vorstand fasst seine Beschlüsse mit einfacher Stimmenmehrheit; bei Stimmengleichheit entscheidet 
die Stimme des Vorsitzenden.
(7) Den Vorsitz führt das Vorstandsmitglied, welches die Sitzung einberufen hat. Im Falle seiner Verhinde-
rung obliegt der Vorsitz dem ältesten anwesenden Vorstandsmitglied.
(8) Außer durch Tod und Ablauf der Funktionsperiode (Absatz 3) erlischt die Funktion eines Vorstandes 
durch Enthebung (Absatz 9) und Rücktritt (Absatz 10).
(9) Die Generalversammlung kann jederzeit den gesamten Vorstand oder einzelne seiner Mitglieder enthe-
ben.
(10) Die Vorstandsmitglieder können jederzeit schriftlich ihren Rücktritt erklären. Die Rücktrittserklärung ist 
an den Vorstand, im Falle des Rücktrittes des gesamten Vorstandes an Generalversammlung zu richten. Der 
Rücktritt wird erst mit der Wahl bzw. Kooptierung (Absatz 2) eines Nachfolgers wirksam.

§ 12. Aufgaben des Vorstandes
Dem Vorstand obliegt die Leitung des Vereines. Es ist das „Leitungsorgan“ im Sinne des Vereinsgesetzes 
2002 in der jeweils geltenden Fassung. Ihm kommen alle Aufgaben zu, die nicht durch die Statuten einem 
anderen Vereinsorgan zugewiesen sind. In seinen Wirkungsbereich fallen insbesondere folgende Angele-
genheiten:
(1) Erstellung des Jahresvoranschlages, sowie Abfassung des Rechenschaftsberichtes und des Rechnungs-
abschlusses.
(2) Vorbereitung der Generalversammlung.
(3) Einberufung der ordentlichen und außerordentlichen Generalversammlungen.
(4) Information der Mitglieder über Tätigkeit und finanzielle Gebarung des Vereins in der Generalversamm-
lung.
(5) Verwaltung des Vereinsvermögens.
(6) Aufnahme, Ausschluss und Streichung von Vereinsmitgliedern.
(7) Bestellung und Abberufung der Geschäftsführung.
(8) Die Genehmigung der Geschäftsordnung für die Geschäftsführung.



Verein Niere WNB 
Wien, Niederösterreich und Burgenland 
Obere Augartenstraße 26-28, 1020 Wien

ZVR Zahl 896067374

+43 676 778 46 10
info@niere-wnb.at
www.niere-wnb.at

Verein Niere WNB 
Erste Bank der Österreichischen Sparkassen AG Wien, IBAN: AT84 2011 1000 0041 2066, BIC: GIBAATWWXXX

Gemäß § 4a Z. 3 und 4 EStG zählt unsere Gesellschaft seit 1. 1. 2009 unter der NR. 1331 zum begünstigten Empfängerkreis. 
Ihre Spende ist steuerlich absetzbar.

 
§ 13. Besondere Obliegenheiten einzelner Vorstandsmitglieder
(1) Vorstand
Der Vorstand besteht aus gleichberechtigten Vorstandsmitgliedern. Die Aufgabenverteilung erfolgt intern 
durch Vorstandsbeschluss.
(2) Der Kassier und sein Stv. sind für die ordnungsgemäße Führung der Vereinsfinanzen verantwortlich..
Im Falle der Verhinderung tritt an die Stelle des Kassiers dessen Stellvertreter. Ist auch dieser verhindert, 
kann ein Mitglied des Vorstands, durch Vorstandsbeschluss, mit der Wahrnehmung der Kassierfunktion be-
traut werden.
(3) Vertretung des Vereins
Der Verein wird nach außen durch jedes der Mitglieder des Vorstands einzeln vertreten - außer durch die 
Kassiere.
(4) Für alle rechtsgeschäftlichen Handlungen, die finanzielle Verpflichtungen des Vereins begründen oder 
Vermögenswerte betreffen (z.B. Zahlungen, Verträge mit finanziellen Auswirkungen, Kontoeröffnungen) ist 
die gemeinsame Zeichnung eines Mitglieds des Vorstands und des Kassiers erforderlich.

§ 14. Die Rechnungsprüfer
(1) Die zwei Rechnungsprüfer werden von der Generalversammlung auf die Dauer von 4 (vier) Jahren ge-
wählt. Eine Wiederwahl ist möglich.
(2) Den Rechnungsprüfer obliegen die laufende Geschäftskontrolle und die Überprüfung des Rechnungsab-
schlusses. Sie haben der Generalversammlung über das Ergebnis der Überprüfung zu berichten.
(3) Im Übrigen gelten für die Rechnungsprüfer die Bestimmungen des § 11, Absätze 3, 8, 9 und 10 sinnge-
mäß.

§ 15. Die Geschäftsführung
Die laufende Geschäftsführung des Vereins obliegt den Vorstandsmitgliedern.
Im Falle der Bestellung eines Geschäftsführers kommen folgende Punkte zu Anwendung:
(1) Die Führung der operativen Geschäfte (u. a. Organisation, Koordination der Vorstandssitzungen, 
Organisation von Veranstaltungen, Mitgliederbetreuung, Aufgabenverteilung, Betreuung einzelner Vor-
standsaktivitäten, Vertretung des Vorstandes, Bearbeitung externer Anfragen etc.) liegen beim vom Vor-
stand bestimmten Geschäftsführer.
(2) Zeichnungsberechtigung und Vertretungsbefugnisse werden vom Vorstand festgelegt.
(3) Die Führung der Geschäfte wird nach Richtlinien, die der Vorstand festlegt, und unter Berücksichtigung 
des Vereinszweckes durchgeführt.
(4) In diesen Aufgaben oder darüber hinaus nach Erteilung einer Vollmacht durch einen Vorstand ist er be-
rechtigt, allein zu zeichnen.
(5) Der Geschäftsführer nimmt an allen Sitzungen des Vorstandes teil.
(6) Geschäftsführer werden auf Vorschlag des Vorstands durch de Generalversammlung für eine Dauer von 
zwei (2) Jahren bestellt werden. Eine wiederholte Verlängerung der Funktionsperiode ist zulässig.
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§ 16. Das Schiedsgericht
(1) In allen aus dem Vereinsverhältnis entstehenden Streitigkeiten entscheidet ein Schiedsgericht.
(2) Das Schiedsgericht setzt sich aus fünf ordentlichen Vereinsmitgliedern zusammen. Es wird derart ge-
bildet, dass jeder Streitteil innerhalb von vierzehn Tagen dem Vorstand zwei Mitglieder als Schiedsrichter 
namhaft macht. Diese wählen mit Stimmenmehrheit einen Vorsitzenden des Schiedsgerichtes. 
Bei Stimmengleichheit entscheidet unter den Vorgeschlagenen das Los.
(3) Das Schiedsgericht fällt seine Entscheidungen bei Anwesenheit aller seiner Mitglieder mit einfacher 
Stimmenmehrheit. Es entscheidet nach bestem Wissen und Gewissen unter Berücksichtigung des Grund-
satzes des beiderseitigen Gehörs. Seine Entscheidungen sind endgültig.

§ 17. Datenschutz
Der Vorstand ist zur Weitergabe von auf Datenträgern für Vereinszwecke gespeicherten personenbezoge-
nen Daten seiner ordentlichen Mitglieder, den Förderern und Ehrenmitgliedern nur dann ermächtigt, wenn 
das betreffende Mitglied hierzu ausdrücklich zustimmt.

§ 18. Haftung
Die Haftung richtet sich nach den §§ 23- 26 Vereinsgesetz 2002.

§ 19. Auflösung des Vereines
(1) Die freiwillige Auflösung des Vereines kann nur in einer zu diesem Zweck einberufenen außerordent-
lichen Generalversammlung und nur mit Zweidrittelmehrheit der abgegebenen gültigen Stimmen beschlos-
sen werden.
(2) Der Vereinsvorstand hat die freiwillige Auflösung der Vereinsbehörde schriftlich anzuzeigen. 
(3) Im Falle der freiwilligen Auflösung, bei behördlicher Auflösung des Vereins, sowie auch bei Wegfall des 
bisherigen begünstigten Vereinszweckes ist das verbleibende Vereinsvermögen ausschließlich und unmittel-
bar für spendenbegünstigte Zwecke im Sinne des § 4a Z 3 EStG 1988 zu verwenden.


